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Dieser biblische Satz ist die Schluss-
zeile aus einem alten Wallfahrtslied. 
Vor 2500 Jahren zogen Bauern und 
Handwerker aus allen Ecken von Is-
rael drei Mal im Jahr hinauf nach 
Jerusalem, um dort im Tempel Gott 
zu begegnen, zu danken und zu bit-
ten, zu singen und zu essen - eben 
ein Fest zu feiern.  

 

Für Viele war es eine mehrtägige 
Reise über Stock und Stein, damals 
selbstverständlich zu Fuß und ohne 
moderne Annehmlichkeiten unter-
wegs. Solche Wege waren eher ge-
spickt mit der Gefahr durch Diebe 
und Wegelagerer.  

So sangen sie unterwegs:  
 

Gott behütet deinen Ausgang, näm-
lich hinaus aus dem Heimatdorf, und 
Gott behütet deinen Eingang, hinein 
in den Tempel mit Gottes Gegenwart.  

Darin drückt sich eine tiefe Glau-
bensgewissheit aus! 

 

Gott bringt dich sicher ans Ziel, 
wenn du von deinem Zuhause aus-

gehst und wenn du in seine Ge-
genwart eingehst.  

 

Gott behütet dich, wenn du hin-
ausgehst. Er sperrt dich nicht ein. 
Gott öffnet Türen. Er ermöglicht 
freie Schritte.  

 

Gott behütet deinen Ausgang und 
Eingang - heißt aber natürlich 
nicht: Gott schafft alle Hindernis-
se aus deinem Weg und sorgt 
ähnlich einer freien Fahrt auf ei-
ner leeren Autobahn.  

 

Dahinter steckt das Vertrauen: 
Gott behütet dich und ist mit dir, 
wenn du links oder rechts ab-
zweigst, wenn dir der Kraftstoff 
ausgeht, wenn du im Stau nicht 
vorwärts kommst oder wenn du 
dich gar verfahren hast. 

 

Gott behütet dich und gibt dir 
Freiheit, Rat, Unterstützung und 
ungeteilte und wohlwollende Zu-
wendung.  

Der HERR behütet deinen Ausgang und Eingang  

von nun an bis in Ewigkeit. (Psalm 121,8) 



 

4 GEISTLICHES WORT 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Ich persönlich stehe am Ausgang 
aus dem Berufsleben und dem Ein-
gang in die dritte Lebensphase mit 
dem Ende der Arbeitszeit: Das ist 
auf einem Lebensweg ein großer 
und bedeutender Schritt. Da wird 
eine besondere Wegemarke in mei-
nem Leben passiert. Ich bin zuver-
sichtlich: 

Gott behütet auch hier Ausgang 
und Eingang. Das ist sein Angebot 
auch an dieser Stelle in meinem 
Leben.  

Gott versperrt den Ausgang und 
den Übergang nicht. Er öffnet Türen 
und setzt Wegmarkierungen. Er 
bietet seine Obhut an und weiter-
hin seine Leitung, Unterstützung 
und Gegenwart.  

Für uns alle gilt: 

Vor allem aber behütet Gott deinen 
Ausgang und Eingang - also den 
gesamten Lebensweg von Anfang 
an bis in Ewigkeit. So sangen es die 
Pilger im alten Israel. Sie hatten als 
erstes den Eingang in den Tempel 
in Jerusalem vor Augen: Den Ein-
gang zur Begegnung mit dem le-
bendigen Gott.  

Als zweites dachten sie vermutlich 
auch an den Eingang, von dem sie 
ausgegangen waren: Den Eingang 
in ihr Heimatdorf und damit in ihr 
Zuhause.  

Genau dazwischen macht uns Gott 
sein großes Angebot und eine 
schöne Einladung. Er behütet unse-
ren Eingang und eröffnet uns ein 
Zuhause und Geborgenheit in seiner 
Gegenwart. Wo auch immer der Le-
bensweg hinführt, steht uns der 
Eingang zu Gott offen. Dorthin 
können wir immer zurückkehren, 
dort sind wir willkommen, dort ha-
ben wir ein unverlierbares Bürger-
recht.  

Es grüßt Sie herzlich, 

Ihr Pfarrer Roland Knöll  
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Ökumenisches Kirchenfest  
mit Franz von Assisi  

ÖKUM. KIRCHENFEST 
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Posaunenchor Ellingen-Hörlbach 

Vom Konzert anlässlich des 60 
jährigen Jubiläums unseres Po-
saunenchores Ellingen-Hörlbach 
mit dem Verbandschor Conspirito 
lassen wir Bilder sprechen…..  

POSAUNENCHOR 
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Ein herzliches Dankeschön an 
alle Besucher, Helfer und die Bläse-
rinnen und Bläser, die dazu beige-
tragen haben, dass es ein sehr 
schöner Abend war. 

Text: Anita und Heinz Popp + Fotos: Kurt Müller 

POSAUNENCHOR 
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Um Himmels Willen! 

Text: Marc Teufel + Fotos: Sigrid Ströhlein 

POSAUNENCHOR 

Eigentlich hätte der Bayrische Lan-
desposaunentag in Nürnberg ja be-
reits im letzten Jahr stattfinden 
sollen, das war nämlich der 100. 
Geburtstag des Posaunenchorver-
bands Bayern, in dem unser Posau-
nenchor ebenfalls Mitglied ist. Wir 
sind einer von 900 Posaunenchören 
in diesem Verbund und zusammen 
mit vielen anderen tausend Bläsern 
sind wir am 09. und 10. Juli 2022 
dem Ruf nach Nürnberg gefolgt 
und hatten – Um Himmels Willen! 
– eine gute Zeit. Der Samstag war 
geprägt von musikalischen Work-
shops, man konnte an einer musi-
kalischen und historischen Stadt-

führung teilnehmen oder unzähli-
gen Ensembles beim Aufführen ih-
rer Blasmusik unterschiedlichster 
Stilrichtungen lauschen. Höhepunk-
te an dem Wochenende waren ganz 
klar die Serenade am Samstag und 
der Abschlussgottesdienst am 
Sonntag, welcher von bis zu 3000 
Bläsern musikalisch untermalt wur-
de. Unser Landesbischof der Evang.-
Lutherischen Kirche in Bayern, 
Heinrich Bedford-Strohm, hat auf 
dem Gottesdienst am Hauptmarkt 
die Predigt gehalten und fand für 
unsere aktuelle Zeit mit all ihren 
Herausforderungen die passenden 
Worte. 
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Aus unserem  
Posaunenchor 
waren einige 
Mitglieder nach 
Nürnberg gereist 
um am  
Abschlussgottes-
dienst teilzu-
nehmen. 

Auch mancher Nürnberger feierte diesen Gottesdienst mit 
und das Wetter hat gehalten - trotz der Wolken.  



 

CHÖRLE 10 

 
Fête de la Musique - Wir waren dabei! 

Text: Claudia Hruschka – Fotos: privat  

Die Fête de la Mu-
sique  (zu Deutsch: 
Das Fest der Musik) 
kommt, wie der Na-
me schon vermuten 
lässt, aus Frankreich 
und wurde 1982 
dort ins Leben geru-
fen. Deutschland 
macht seit 1985 mit, 
und inzwischen ver-
bindet dieses Fest 
alljährlich weltweit 1300 Städte, die 
sich an der Idee der Straßenmusik 
ohne viel Aufwand, aber mit viel 
Idealismus, beteiligen. 

Ellingen war nun 2022 zum ers-
ten Mal dabei – ein Vesuch, ein 
geglückter Versuch!  

An sechs Stationen innerhalb der 
Ellinger Altstadt präsentierten sich 
sechs Ellinger musikalische Gruppen 
der wandernden Zuhörerschaft, die 
sich von einem Aufführungsort zum 
nächsten „verführen“ ließ. 

Und wir waren dabei! Als erster An-
laufpunkt der Gäste, die am Rathaus 
starteten und gleich beim ersten von 
drei Durchläufen mit 100 Personen 
bei uns in der Neuen Gasse vor Haus 
Nr. 3 ankamen. 

Jede Gruppe singt rund 10 Minuten, 
dann geht man zur nächsten Station, 
meist mit einem menschlichen 
„Wegweiser“ geführt. Chörle, Ge-

sangverein Harmonie, Deutschor-
denskapelle, Karnevalsgesellschaft, 
ein Duo aus Saxophon und Gitarre, 
kath. Kirchenchor – eine bunte Mi-
schung! 

Das Wetter war ideal, die Idee 
machte neugierig – und so kamen 
rund 200 Interessierte und ließen 
sich auf diese bei uns ganz neue 
Variante einer musikalischen Reise 
ein. 

Alles sind sich einig: Damit machen 
wir weiter! Also, seien Sie gespannt 
auf 2023. Der Termin ist immer der 
21. Juni, egal auf welchen Wochen-
tag dieser fällt. 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 



 

11 KONFIRMANDEN-UNTERRICHT 

 
Auf dem Weg zur Konfirmation 

Der Konfirmanden-Unterricht in 
unserer Kirchengemeinde wird in 
Zukunft in einem Ein-Jahres-

Modell angeboten werden.  

 

Das bisherige Modell mit Präparan-
den-Unterricht im Winterhalbjahr, 
dann Sommerpause und dann Kon-
firmanden-Unterricht bis zur Kon-
firmation am zweiten Sonntag vor 
Ostern läuft mit dem derzeitigen 
Jahrgang aus, der am 26. März 
2023 konfirmiert wird. 

 

Der nächste Konfirmanden-

Unterricht startet also erst in der 

zweiten April-Hälfte 2023 und 

endet mit der Konfirmation am 

17. März 2024. 

Jugendliche der Geburtsjahrgänge 
2009 und 2010 aus unserer Ge-
meinde erhalten weitere Informati-
onen zum Start des einjährigen 
Konfirmanden-Unterrichts recht-
zeitig im Frühjahr 2023.  



 

KINDERSEITE 12 

Wir haben im letzten Kindergottes-
dienst davon gehört, dass Jesus uns 
empfiehlt, einfach mal loszulassen 
und uns frei wie ein Vogel zu füh-
len – in den großen Ferien geht das 
besonders gut: 
sich den Wind um 
die Nase wehen 
lassen, dem Wel-
lenrauschen zu 
hören oder lau-
schen, welches 
Lied die Vögel für 
uns singen. Hört 
ihr einen Unter-
schied zwischen 
den Gartenvögeln 

Kinderseite 

und denen im Wald? Und können 
Möwen wirklichen „singen“? 

Es gibt ja so viele verschiedene Vö-
gel! Mal sehen, ob ihr sie erratet!  

Text + Foto: Annika Pöschl 

Im Gemeindehaus hängen noch ein 
paar selbst gestaltete Exemplare, 
wer mag kann diese noch eine Wei-
le bewundern, wenn jetzt im Herbst 
dann die ersten Vögel Richtung  

Süden aufbrechen und uns für die 
kalte Jahreszeit verlassen.  

Viel Spaß dabei und viele Grüße 
von Annika 



 

ANGEBOTE UND TERMINE 13 

Eltern-Kind Gruppe 
montags, 15.00 – 16.30 Uhr 

(Krabbelgruppe bis ca. 3 Jahre)  

Ansprechpartner(in): gesucht 
  

Hauskreis  
montags, 20.00 Uhr bei Familie Etzel, Hörlbach 35  

Miteinander über Bibel, Leben und Glauben sprechen  

Ansprechpartner:  Familie Etzel, Tel. 82972 
 

Seniorennachmittag  
Dienstag, 27.September, 14:00 Uhr im Gemeindehaus 

Vorbericht siehe Seite 16 
 

Posaunenchor  
freitags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Ansprechpartnerin: Elisabeth Kipfmüller 

Weitere Infos finden Sie unter: 

www.posaunenchor-ellingen.de 

 

Chörle  
Ansprechpartnerin: Claudia Hruschka, Tel. 2570  
Probe meist sonntags, 19.00 h (14-tägig)  

Ökumenischer Eine-Welt-Kreis 
Ansprechpartnerin: Christina Höll, Tel. 3500  
 

Kindergottesdienst-Team 
Ansprechpartnerin: Annika Pöschl, Tel: 920109  
Geplante Termine am 18. Sept., 30. Okt. und 27. November. 
Für alle Kinder, die in der Gruppe ohne Begleitung 
eines Erwachsenen kindgerecht Gottesdienst feiern möchten. 
 

Kindergruppe 
Ansprechpartnerinnen: Sabine und Johanna Schmidt 
Geplante Termine: freitags, 07. Oktober und 12. November, 
jeweils 15-17 Uhr im Gemeindehaus 
 
Die Bildungsveranstaltungen unserer Kirchengemeinde sind 
Veranstaltungen unter dem Dach des Evang. Bildungswerkes 
Jura-Altmühltal-Hahnenkamm e.V.  

Alle Termine stehen unter dem 

Vorbehalt, dass die aktuelle Ent-

wicklung der Corona-Pandemie ein 

Treffen zulässt. 

http://www.posaunenchor-ellingen.de
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Willkommen im Gottesdienst! 

Sonntag, 04.09.2022 10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst 

12. Sonntag n. Trinitatis   mit Abendmahl 

    St. Oswald Hörlbach 

Sonntag, 11.09.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 

13. Sonntag n. Trinitatis   Christuskirche Ellingen 

Sonntag, 18.09.2022  8:45 Uhr Gottesdienst 

14. Sonntag n. Trinitatis   St. Oswald Hörlbach 

Sonntag, 18.09.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 

14. Sonntag n. Trinitatis   Christuskirche Ellingen 

    & Kindergottesdienst 

Sonntag, 25.09.2022 14:00 Uhr Fest-Gottesdienst  

15. Sonntag n.Trinitatis   zum ökumenischen Kirchenfest 

    St. Georg Ellingen 

Sonntag, 02.10.2022  8:45 Uhr Gottesdienst 

Erntedank   St. Oswald Hörlbach 

Sonntag, 02.10.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 

Erntedank   Christuskirche Ellingen 

Sonntag, 09.10.2022 14:00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst 

17. Sonntag n. Trinitatis   Pfarrer Roland Knöll 

    Christuskirche Ellingen 

Sonntag, 16.10.2022  8:45 Uhr Gottesdienst 

18. Sonntag n. Trinitatis   St. Oswald Hörlbach 

Sonntag, 16.10.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 

18. Sonntag n. Trinitatis   Christuskirche Ellingen 

Sonntag, 23.10.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 

19. Sonntag n. Trinitatis   Christuskirche Ellingen 

Sonntag, 30.10.2022  8:45 Uhr Gottesdienst 

20. Sonntag n. Trinitatis   St. Oswald Hörlbach 

Sonntag, 30.10.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 

20. Sonntag n. Trinitatis   Christuskirche Ellingen 

    & Kindergottesdienst 
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Gottesdienste im Altersheim jeweils am Dienstag um 15.30 Uhr, 

im großen Saal im ersten Stock am Übergang von Altbau zu Neubau. 

06. und 20. September, 

04. und 18. Oktober, 

08. und 22. November  

Änderungen sind nicht auszuschließen! 

 

Unsere Christuskirche ist tagsüber offen (ca. 10—17 Uhr),  

treten Sie ein! 

Sonntag, 06.11.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 

Drittletzter Sonntag   Christuskirche Ellingen 

des Kirchenjahres     

Sonntag, 13.11.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 

Vorletzter Sonntag   Christuskirche Ellingen 

des Kirchenjahres     

Mittwoch, 16.11.2022 18:00 Uhr Gottesdienst 

Buß- und Bettag   mit Beichte und Abendmahl 

    St. Oswald Hörlbach 

Sonntag, 20.11.2022  8:45 Uhr Gottesdienst 

Ewigkeitssonntag   mit Totenehrung 

    St. Oswald Hörlbach 

Sonntag, 20.11.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 

Ewigkeitssonntag   mit Totenehrung 

    Christuskirche Ellingen 

Sonntag, 27.11.2022 10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst 

1. Advent   Christuskirche Ellingen 



 

SENIORENTREFF 16 

Seniorentreff 

Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 
Nach fast 3 Jahren Pause, bedingt 
durch Corona möchten wir nun 
endlich wieder starten. 
 
Wir laden Sie ganz herzlich zu un-
serem Senioren-Nachmittag ein.  
Er findet am Dienstag, den 27. Sep-
tember 2022 um 14 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus statt. 
 
Das Seniorenteam möchte Sie mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnen und 
mit lustigen Geschichten, Sketchen, 
Gedichten und Liedern erfreuen. 
 
 

 

 
Wir wünschen Ihnen einen ver-
gnüglichen, kurzweiligen Nachmit-
tag und freuen uns auf Ihr Kom-
men! 
 
Ihr Seniorenteam 

Text + Fotos:  Seniorenteam 



 

HIMMELFAHRT 17 

Seit 2004 feiern die Kirchenge-
meinden Ellingen und Pleinfeld den 
Himmelfahrts-Gottesdienst ge-
meinsam. An der Mandlesmühle 
am Brombachsee kam dieses Jahr 
zum ersten Mal auch die neue 
Schäferwagenkirche zum Einsatz. 

Ein gemeinsamer Posaunenchor 
der beiden Gemeinden führte mu-
sikalisch durch diesen Gottes-
dienst.  
 

Pfarrer Roland Knöll aus Ellingen 
ging in seiner Predigt der Frage 
nach, wo der Himmel ist, von dem 
in der Bibel die Rede ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der gut besuchte Gottesdienst 
klang mit einem gemeinsamen 
Mittagessen aus. 
 
Vorher wurde noch zu den anste-
henden gemeinsamen Veranstal-
tungen der beiden Kirchengemein-
den eingeladen und darüber infor-
miert, dass es in Ellingen und  
Pleinfeld eine gemeinsame An-
strengung gibt, für Jugendliche 
nach der Konfirmation ein beson-
deres Angebot zu machen. 

Himmelfahrt an der Mandlesmühle 

Text: Roland Knöll + Fotos: Michael Rummel 



 

18 DIES UND DAS 

Kirchweih-Festgottesdienst in 

Hörlbach 

Am ersten Sonntag im September 
steht das Kirchweih-Jubiläum der 
St. Oswald-Kirche in Hörlbach im 
Kalender.  

Der Festgottesdienst beginnt am 4. 
September um 10.00 Uhr und ist 
mit der Feier des Heiligen Abend-
mahls verbunden. 

Erntedank-Altar in Ellingen 

Am 2. Oktober feiern wir in unse-
ren Gottesdiensten besonders den 
Dank für alle Gaben, die wir auch 
dieses Jahr in unseren Gärten und 
auf unseren Feldern ernten durf-
ten. Ein äußeres Symbol dazu ist 
der mit Erntegaben geschmückte 
Altar in der Kirche. 

Der Altar in der Ellinger Christus-
kirche soll am Samstag vor dem 
Gedenktag, 1. Oktober ab 14.00 
Uhr geschmückt werden. Wer dazu 
mit Erntegaben etwas beitragen 
möchte, ist gerne zu dieser ge-
meinsamen Aktion eingeladen. 
Auch kurz vor dem Gottesdienst 
können Sie noch Erntegaben bei-
steuern. 

 

Nach dem Erntedank-Tag werden 
wir die Altargaben an die Weißen-
burger Tafel weiterreichen. Deshalb 
können Sie auch gerne Grundnah-
rungsmittel wie Nudeln oder ähnli-
ches spenden. 

Abendmahl 

Wir feiern Abendmahl derzeit mit 
Einzelkelchen und als Wandelkom-
munion. Die nächsten Angebote 
sind im Hörlbacher Kirchweih-
Gottesdienst und am Bußtag 16. 
November - ausnahmsweise bereits 
um 18:00 Uhr. 

Hausabendmahl-Feiern sind jeder-
zeit nach Absprache möglich. 

Termin-Sicherheit 

Nach wie vor stehen letztlich alle 
Termine des Gemeindelebens unter 
dem Vorbehalt, dass ein Treffen 
überhaupt möglich, erlaubt oder 
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sinnvoll ist. Wir haben alle gelernt, 
wie schnell sich „alles“ ändern 
kann. 

Ausblick 

Der nächste Gemeindebrief soll 
rechtzeitig vor dem 1. Advent Ende 
November erscheinen. Am Freitag 
25.11. soll er zur Verteilung in der 
offenen Christuskirche ausliegen. 

Kurz vor dem Druck wird der neue 
Gemeindebrief noch einmal auf 
Druckfehler gegengelesen. Hier 
könnte das Team noch Unterstüt-
zung gebrauchen– bitte gerne beim 
Pfarramt melden! 

Dekanatsbeilage 

Dieser Ausgabe liegt wieder das 
aktuelle Informationsfaltblatt aus 
dem Dekanat Weißenburg bei.  

DIES UND DAS 

Mesner(in) für St. Oswald in 

Hörlbach gesucht! 

Die Kirchengemeinde Ellingen 
sucht für ihre Kirche St. Oswald 
eine(n) Mesner(in). 

In Hörlbach findet ca. zweimal pro 
Monat am Sonntag Vormittag Got-
tesdienst statt. 

Diese Aufgabe kann auch gerne 
von zwei Personen im Wechsel 
übernommen werden. So lassen 
sich auch die Dienste zu  den we-
nigen Taufen, Trauungen und Beer-
digungen besser einteilen. 

Dieses überschaubare Mesner-
(innen)amt wird nach kirchlichem 
Tarif bezahlt oder mit einer steuer-
befreiten Ehrenamtspauschale ver-
gütet. 

Weitere Informationen bei 

Pfarrer Roland Knöll, Telefon 09141 
2709 oder 

Anita Popp, Telefon 09141 73406  
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Kofferandacht HINTER der  

Ökumenischen Kapelle in Massenbach 

KOFFERANDACHT 

Auf der Rückseite der Kapelle 
„versteckt“ sich ein Mosaik, wel-
ches Christus als den guten Hirten 
zeigt. 
 
So ergab sich als Thema der An-
dacht: „Aus anderem Blickwinkel 
neue Erkenntnisse gewinnen“ 

Am Mittwoch 20. Juli fand im Garten hinter der Ökumenischen Kapelle 
von Massenbach eine gut besuchte Kofferandacht statt. 



 

21 KOFFERANDACHT 

 

Biblische Geschichten wurden ge-
hört die anleiteten, den gewohnten 
Blickwinkel zu wechseln. 
 

 

 

 

 

 

Erste Mitglie-
der des Konfir-
manden-
Jahrganges 
2033 nahmen 
auch schon an 
der Andacht 
teil! :-)) 

 

Vielen Dank an Martin Dorner und 
Doris Goth für die Bilder von der 
Andacht!  

         Text: Roland Knöll + Fotos: Doris Goth u. Martin Dorner 

Die nächste Kofferandacht findet 
am Mittwoch 28. September um 
19.00 Uhr im Brühl statt – das 
ist ein letzter Rest des alten We-
ges von Ellingen nach Stopfen-
heim – ein Naturdenkmal zwi-
schen Maxkirche und Umge-
hungsstraße. 
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Konkret angegangen wurde bereits 
die Umsetzung eines nachhaltigen 
Konzeptes für die Jugendarbeit, 
besonders für die Altersgruppe im 
Anschluss an die Konfirmation. 
 
Gerne nehmen die beiden Kirchen-
vorstände weitere Ideen und Anre-
gungen auf. 
Eine wird schon in dieser Ausgabe 
umgesetzt: Der Hinweis auf den 
Pleinfelder Männertreff, der auch 
gerne Ellingen als Veranstaltungs-
ort bedenken will und wird. 
 

Wir wollen gemeinsam feiern 

Wir wollen gemeinsam Glauben 

erleben 

Wir wollen: Gemeinsam gestärkt 

in die Zukunft gehen 

Text : Arbeitsgruppe Ellingen/Pleinfeld 

Es gibt viele Gemeinsamkeiten in 
den gemeindlichen Strukturen der 
Kirchengemeinden Ellingen und 
Pleinfeld.  
 
Beide haben ähnliche Sorgen und 
Nöte, z. B. die Jugendarbeit für die 
Altersgruppe über 14 Jahre.  
Den Himmelfahrtsgottesdienst fei-
ern wir schon seit 18 Jahren ge-
meinsam an der Mandlesmühle. 
Viele Jahre wurde die Pleinfelder 
Gemeinde durch die Pfarrer aus 
Ellingen versorgt. 
Damals gab es aber noch kein ge-
meinsames „Gemeindeleben“.  
 
Die räumliche Nähe bietet sich für 
verstärkte gemeinsame Aktivitäten 
an.  
 
Nach dem gemeinsamen Himmel-
fahrtsgottesdienst, Kofferandacht 
und Wanderung um Pleinfeld soll 
2023 mehr gemeinsam unternom-
men werden. Wir denken z. B. an 
einen gemeinsamen Besuch des 
evangelischen Kirchentages im na-
hen Nürnberg. 

PLEINFELD 

Wir wollen gemeinsam feiern 

Wir wollen gemeinsam Glauben erleben 

Wir wollen: Gemeinsam gestärkt in die Zukunft gehen 
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Man(n) trifft sich ... 

PLEINFELD 

Der Pleinfelder Männerkreis lädt 
ein - auch die Ellinger Männer! 

Wir treffen uns grundsätzlich im-
mer am dritten Mittwoch im Mo-
nat. 

Wanderung zur Jakobuskapelle am 
Mittwoch 21.09. 

Abmarsch 16.45 Uhr am Gemein-
dehaus Pleinfeld, bzw 17.00 Uhr 
am Sportheim. 

Rückkehr ca. 20.00 Uhr. 

Auf dem Rückweg ist eine Einkehr 
im Sportheim geplant. 

Für unterwegs soll sich jeder selbst 
etwas zum Trinken oder Essen mit-
nehmen. 

Kartl-Abend im Gemeindehaus 
Pleinfeld am Mittwoch 19.10. ab 
19.00 Uhr 

Wir verkaufen Getränke. Zum Essen 
gibt es Knabberzeug. 

Wir spielen hauptsächlich Schaf-
kopf, Waddn, Dreeg. Aber es hat 
sich auch schon einmal eine Skat-
runde gefunden. 

 

Mittwoch, 26.11.2022: Vortrag 
"Wie erlebten die Juden die Refor-
mation" 

Da der dritte Mittwoch im Novem-
ber der Buß- und Bettag ist, wei-
chen wir auf den vierten Mittwoch 
aus. 

Also: Mittwoch, 26.11.2022, 

19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Vortragender:  
Vikar Michael Rummel  

Auch hier gibt es Getränke und 
Knabberzeug. 

  

Wir freuen uns auf die Ellinger! 

Gerne können wir zukünftig auch 
Veranstaltungen in Ellingen oder 
mit Ausgangspunkt Ellingen anbie-
ten. 

  

Gruß vom Holger 

Holger Schmidt, Kirchenvorsteher 
in Pleinfeld 
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„Ein Mann, der 
Herrn K. lange 
nicht gesehen hat-
te, begrüßte ihn 
mit den Worten: 
Sie haben sich gar           

 nicht verändert. 
Oh! sagte Herr K. und erbleichte.“ 

Auf diese Parabel von Berthold 
Brecht bin ich irgendwann gestoßen 
und sie ist mir seitdem nie wieder 
aus dem Kopf gegangen. 

Wahrscheinlich, weil das Thema 
Veränderung mir schon immer sehr 
wichtig war und ist. Veränderung 
bedeutet Leben. Stillstand hält das 
Leben an. Es ist auch das Doppel-
deutige der Sätze, das mir so gefällt. 

„Sie haben sich gar nicht verändert“ 
ist auf Äußerlichkeiten bezogen und 
ab einem gewissen Alter ist das ein 
nett gemeintes Kompliment. 

Ab einem Alter, in dem die Haare 
nicht mehr so dicht sind wie früher, 
die zusätzlichen Kilos nach Weih-
nachten sich nicht mehr durch ei-
nen ausgedehnten Spaziergang be-
seitigen lassen und das eine oder 

Gedanken zum Abschied aus Ellingen 

andere mehr Mühe macht im Alltag. 
Dies alles kommt schleichend, aber 
sicher. 

Da hört man es ja vielleicht ganz 
gerne, dieses „Sie haben sich gar 
nicht verändert.“ 

Nun steht eine große Veränderung 
an - zunächst Verabschiedung nach 
über 14 Jahren als Pfarrer von Ellin-
gen, dann Auszug aus dem Pfarr-
haus, zunächst Freistellungsphase 
von der Arbeit und dann die Pensio-
nierung. 

Das wird mich sicher weiter verän-
dern und das ist gut so. Denn Ver-
änderung gehört zum Leben und ist 
nun in meiner derzeitigen Lebens-
phase so gewünscht. 

Der Abschied ist auf den 9. Oktober 
terminiert! Und manche(n) werde 
ich wiedersehen 
unter veränderten 
Bedingungen, 
wenn wir uns in 
der Region rund 
um Weißenburg 
über den Weg 
laufen. 

2010 

2020 
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Regelungen für die Vakanzzeit 

Für die anstehende „pfarrerlose“ 
Zeit wurden folgende Vertretungs-
regelungen abgesprochen: 

Die Pfarramtsführung übernimmt 
Pfarrer Uwe Bloch aus Pleinfeld. 

Die Konfirmanden-Arbeit verant-
wortet Pfarrerin Sibylle Bloch aus 
Pleinfeld. 

Beerdigungen werden von den 
Pfarrerinnen und Pfarrern aus Wei-
ßenburg übernommen. Die Organi-
sation erfolgt über das Bestat-
tungsinstitut Unger und das Wei-
ßenburger Pfarramt. 

Taufen und Hochzeiten sollen im 
Ellinger Pfarramt zu den Bürozeiten 
nachgefragt werden. Die Nach-
barpfarrämter in Weißenburg und 
Pleinfeld übernehmen dann die 
weitere Organisation 

Die Sonntagsgottesdienste werden 
durch einen Vertretungsplan mit 
Hilfe von Lektor(inn)en, Prädikant
(inn)en und Ruhestandsgeistlichen 
abgedeckt. 
 

Die Gottesdienste im Altenheim 
übernimmt Diakon Richard Hain. 

Ellinger Pfarramtsbüro 
Sekretärin Martina Schienagel 

Hausner Gasse 23, Ellingen 
Telefon 09141 2709 
Pfarramt.ellingen@elkb.de 

Mittwoch 8.30 bis 11.30 Uhr und 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr 

Pleinfelder Pfarramtsbüro  
Pfarrer Uwe Bloch 
Pfarrer Sibylle Bloch 

Amselweg 4a, 91785 Pleinfeld 
Telefon 09144 221133 
Uwe.bloch@elkb.de 
Sibylle.Bloch@elkb.de 

Evangelisches Dekanat  
Weißenburg 
Dekanin Ingrid Gottwald-Weber 

Pfarrgasse 5, 91781 Weißenburg 
Telefon 09141 974612 
ingrid.gottwald-weber@elkb.de 

Montag und Dienstag 7.30 bis 
12.00 Uhr und 12.30 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 7.30 bis 13.30 Uhr 
Donnerstag 7.30 bis 14.30 Uhr 
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Pfarrer i. R. Reinhold Kunze mit 91 Jahren verstorben 

Pfarrer Reinhold Kunze und seine 
Frau Irmgard Kunze lebten und 
wirkten von 1966 bis 1972 in der 
evang. Kirchengemeinde Ellingen 
und im Dekanat Weißenburg. 

Reinhold Kunze war für die Ge-
meinden Ellingen, Hörlbach und 
Pleinfeld als Seelsorger zuständig 

Irmgard Kunze war in dieser Zeit 
bei uns im Dekanat als Theologin 
tätig. Sie verstarb bereits im Okto-
ber 2018 

Nach der Ellinger Zeit lebten und 
arbeiteten beide als Seelsorger in 
Wuppertal. 

Auch die Kirchengemeinde Ellingen 
denkt mit Dank an diese Zeit bei 
uns zurück und wünscht der Familie 
Gottes Trost und Segen. 
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Freud und Leid 

FREUD UND LEID 

keine Angaben im Internet! 



 

28 RÜCKBLICK UND AUSBLICK 

Zu guter Letzt 

 

Gesegnet wirst du sein bei deinem Eingang 

und gesegnet bei deinem Ausgang.  

     5. Buch Mose 28,6 


